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1.  Projekte zu grünen Wegen im Kanton

2.  Fazit zum grünen Weg «CEVA» –  am linken Seeufer

3.  Grüne Wege als öffentliche Räume in einem grösseren Netzwerk von 
sanfter Mobilität

4.  Politische Klarstellung und neues Paradigma für die künftige Gestaltung 
grüner Wege

5.  Die besondere Rolle von grünen Wegen
  

§  Agglomerationsanbindung und öffentlicher Naherholungsraum
§    Vektor sozialer Beziehungen
§    Natur und Gesundheit
§    entspanntes Zusammenleben für mehr Sicherheit



1. – PROJEKTE ZU GRÜNEN WEGEN IM KANTON



2. – FAZIT ZUM GRÜNEN WEG «CEVA» AM LINKEN SEEUFER

Inbetriebnahme des grünen Wegs 
«CEVA» am linken Seeufer im 
Jahr 2018

VORHER NACHHER
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3. – GRÜNE WEGE ALS ÖFFENTLICHE RÄUME IN EINEM GRÖSSEREN 
NETZWERK VON SANFTER MOBILITÄT
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NETZWERK VON SANFTER MOBILITÄT



AXES FORTS VELOS

VOIES VERTES

4. – POLITISCHE KLARSTELLUNG UND NEUES PARADIGMA FÜR DIE 
KÜNFTIGE GESTALTUNG GRÜNER WEGE

• Verabschiedung des Gesetzes L 13061 durch den Grossen Rat am 24. November 2022:

• «Ergänzend zu grünen Wegen Ausbau wichtiger Fahrradachsen kantonalen Interesses»

                                            GRÜNE WEGE



4. – POLITISCHE KLARSTELLUNG UND NEUES PARADIGMA FÜR DIE KÜNFTIGE 
GESTALTUNG GRÜNER WEGE

Grüne Wege

• Integrative öffentliche Räume: Begegnung, Austausch, 
Spaziergang

• Wertschätzung der Umgebung und der Lebensqualität
• je nach Grösse Koexistenz Fussgänger/Fahrradfahrer
• universellen Zugang mit geringer Geschwindigkeit fördern

è Ausüben sanfter Mobilität für jedes Alter und jede Fitness

Wichtige Fahrradachsen

• Gestaltung auf eigener Spur neben Verkehr
• Geschwindigkeit und Sicherheit in Kombination 

mit angenehmer Grösse
• Trennung der Fortbewegungsarten mit einem 

hohen Komfortniveau (auch für Fussgänger)
• Vernetzung auf Kantonsebene
è schnelle Achsen für Pendler

Gemeinsame Zuständigkeit 
von Gemeinden und Kanton

Generell in der 
Zuständigkeit des Kantons



4. – POLITISCHE KLARSTELLUNG UND NEUES PARADIGMA FÜR DIE 
KÜNFTIGE GESTALTUNG GRÜNER WEGE

Die neuen Projekte zu grünen Wegen berücksichtigen diese Klarstellung.

Beispiel des Abschnitts zwischen der Hans-Wilsdorf-Brücke und dem Wald Bois de la 
Bâtie in Genf.

Das Siegerprojekt (Januar 2024) aus dem Verfahren der Stadt Genf bringt eine 
poetische Vision der Gestaltung mit sich.



5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN



Der grüne Weg 

Verschiedene Perspektiven 
verbinden

Der grüne Weg als Vektor 
sozialer Beziehungen und 
des gemeinsamen Lebens

Der grüne Weg als 
Natur- und 

Gesundheitsprojekt

Der sichere grüne 
Weg / entspanntes 

Zusammenleben

Eine Mobilitätsinfrastruktur und ein inklusiver öffentlicher Raum zur Verbindung 
der Stadtgebiete

5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
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  AGGLOMERATIONSANBINDUNG UND NAHERHOLUNGSRAUM
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  VEKTOR SOZIALER BEZIEHUNGEN



5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
  NATUR UND GESUNDHEIT



5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
 ENTSPANNTES ZUSAMMENLEBEN FÜR MEHR SICHERHEIT



Gestaltungstypologie des grünen Wegs Genf–Versoix
Chemin de la Glaise (Pregny-Chambésy)

5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
 EINE GESTALTUNG FÜR EIN ENTSPANNTES
 ZUSAMMENLEBEN UND MEHR SICHERHEIT



Gestaltungstypologie des grünen Wegs Genf–Versoix
Chemin des Cornillons (Pregny-Chambésy)

5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
EINE GESTALTUNG FÜR EIN ENTSPANNTES
ZUSAMMENLEBEN UND MEHR SICHERHEIT



5. – DIE BESONDERE ROLLE VON GRÜNEN WEGEN
 EIN INKLUSIVER ÖFFENTLICHER RAUM
 WELCHE ZIELGRUPPE WIRD ANGESPROCHEN? 
 WELCHE GESCHWINDIGKEITEN?
 WELCHE GESELLSCHAFT?

La Treille, Genf, by Stéphane Pecorini, 2005
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